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Willkommen

Liebe Handballer der HSG94,

liebe Fans und Handballfreunde,

herzlich willkommen in der Handballsaison 2018/ 

2019. Es geht wieder los! 

Nach einer aus deutscher Sicht leidenschaftslosen 

Fußballweltmeisterschaft muss man als Fußballer 

wie ich, Sprüche leidenschaftlicher Handballer aus-

halten können – z.B.: „90 Minuten für ein 0:0 – NEIN 

DANKE – ich spiele Handball“ oder  „Das Erste, was 

ein Kind lernt, ist gegen den Ball zu treten. Wenn 

es intelligent ist, nimmt es ihn später in die Hand.“  

oder auch. „Als Gott klar wurde, dass nur die Bes-

ten Handball spielen, schuf er für den Rest Fußball.“

Es gibt aber einen Spruch, der Fußballer und Hand-

baller verbindet: „Wer kämpft kann verlieren, wer 

nicht kämpft hat schon verloren“. Mit diesem Motto 

können wir uns sicherlich auch wieder auf eine Sai-

son freuen, in der Handball mit Herz, Leidenschaft, 

Disziplin, Teamgeist und Spielfreude stattfindet – 

hier in Kleinostheim, aber auch an den vielen ande-

ren Orten bei den Auswärtsspielen der HSG94.

Für die erfolgreiche Arbeit in der abgelaufenen Sai-

son meinen herzlichen Dank an alle Spielerinnen und 

Spieler, Trainerinnen und Trainer, Schiedsrichterin-

nen und Schiedsrichter, Betreuerinnen und Betreuer 

und selbstverständlich an die sportliche Leitung so-

wie allen Mitstreitern im Vorstand und im Ausschuss. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Sponsoren.

Eine wichtige Standortbestimmung in der Vorberei-

tung auf die Saison war für die Handballer der Regi-

on der traditionsreiche f.a.n.-Cup in der MAINGAU-

HALLE, der Ende Juli nun zum 15. Mal stattfand – ein 

Sportfest, bei dem man Spitzensport in Kleinostheim 

bewundern kann. Die Ehrenamtlichen haben hier or-

ganisatorisch wieder Großartiges geleistet. Es ist er-

neut gelungen, ein spielstarkes Teilnehmerfeld aus 

Traditionsmannschaften der 1. und 2. Bundesliga und 

hochklassigen Amateurmannschaften der Region an 

einer Spielstätte zu versammeln.

Wir dürfen also gespannt sein, mit was die HSGler in 

der kommenden Saison aufwarten werden. Mit viel 

Schweiß in diesem besonders heißen Sommer 2018 

und Disziplin haben sich die Damen-, Herren-, und 

Jugendmannschaften auf die bevorstehende Spiel-

phase vorbereitet. Tempogegenstöße, Schlag- und 

Sprungwürfe, Manndeckungen, zahlreiche geschick-

te Spielzüge und auch die körperliche Fitness wur-

den von den Mannschaften trainiert, einstudiert und 

perfektioniert.

Allen Spielerinnen, Spielern, Trainern und den Be-

treuerteams drücke ich die Daumen für eine erfolg-

reiche Spielzeit ohne Verletzungsausfälle und hoffe 

gleichzeitig auf die weitere Unterstützung der Spon-

soren und die erforderliche Anerkennung durch die 

Zuschauer, die durch ein reges Erscheinen bei den 

Spielen aller Mannschaften zu guter Stimmung und 

besten Leistungen beitragen können. Allen Fans und 

Freunden des Vereins wünsche ich zahlreiche span-

nende Stunden im Kreise „ihrer“ HSG!

Dennis Neßwald

Erster Bürgermeister
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Liebe HSG94-Mitglieder, Freunde, Gönner, liebe Zu-

schauerinnen und Zuschauer, endlich dürfen wir Sie 

wieder in der Maingauhalle Kleinostheim und der 

Waldseehalle Kahl zur neuen Saison 2018/19 begrü-

ßen. Neue Saison, neue Ziele und neue Herausforde-

rungen: Die schweißtreibende Vorbereitung ist vorbei 

und wir blicken mit großer Vorfreude auf die bevor-

stehende Spielzeit. 

In der Landesliga angekommen?

Nach dem erstmaligen Abstieg aus der Oberliga und 

der darauffolgenden turbulenten Hinserie der letz-

ten Saison inklusive Trainerwechsel zum Rückrun-

denauftakt landeten die #94er am Ende auf dem 5. 

Tabellenplatz. Zu schwankend waren die Leistungen 

über den gesamten Saisonverlauf bei der gegen den 

Absteiger Offenbach verloren, aber auch beide Spie-

le gegen den Aufsteiger aus Büttelborn gewonnen 

wurden. Konstanz ins Spiel der #94er zu bringen wird 

somit eine der Hauptaufgaben für den neuen Trainer 

Markus Stanzel sein, der das Amt von Interimscoach 

Andreas Slowik übernommen hat. Beide kennen sich 

aus ihrer gemeinsamen Zeit bei den TVG Junioren 

sehr gut und ihre Trainingsansätze und Spielweisen 

sind sehr ähnlich. Ebenso ist das Gros der Mann-

schaft zusammengeblieben und gezielt durch junge 

Talente aus der eigenen 2. Mannschaft und aus der 

Region komplettiert worden. Die Voraussetzungen 

sind demnach sehr gut, dass sich die #94er in der 

kommenden Saison tabellarisch verbessern können.  

In der 2. Männermannschaft, die lediglich eine Klas-

se unterhalb der Ersten antritt, geht Manuel Reising 

in seine zweite Saison als Trainer. Nachdem das 

Team lange Zeit am Tabellenende stand, konnte man 

durch drei Siege am Saisonende noch die nötigen 

Punkte für den Klassenerhalt einfahren. Dieser wird 

auch in dieser Saison das primäre Ziel für die Zweite 

sein. Der Kern der Mannschaft setzt sich aus jungen 

Spielern zusammen, die von erfahrenen ‚Stand-by‘ 

Spielern und punktuell den jungen Talenten der Ers-

ten unterstützt werden. 
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HSG94 Kompakt

Können die Damen ganz vorne angreifen?

Knapp geschlagen geben mussten sich unsere Da-

men in der letzten Saison dem späteren Aufsteiger 

TV Glattbach. Lange Zeit behaupteten sich unsere 

Damen an der Spitze und konnten auch das direkte 

Duell beim Meister gewinnen. Zum Saisonende folg-

ten allerdings zwei Niederlagen nacheinander, die 

unseren Aufstieg verhinderten. Der 2. Tabellenplatz 

in der Vorsaison verdeutlicht aber die stetige, posi-

tive Entwicklung bei unseren Damen. In der Vorbe-

reitung wurde wieder akribisch gearbeitet, um die-

ses Jahr erneut einen Angriff auf einen der vorderen 

Plätze zu starten. Mit lediglich zehn Mannschaften 

ist die Bezirksoberliga sehr dünn besetzt, weshalb 

man sich keinen Ausrutscher erlauben darf. Wir kön-

nen uns auf eine spannende Saison einstellen, die 

wir hoffentlich ähnlich gut (oder besser) wie im Vor-

jahr abschießen können.

Die Jugendabteilung der #94er wächst weiter

Gegen den Trend wächst unsere Jugendabteilung 

kontinuierlich weiter und wird in der Saison 2018/19 

mit insgesamt 13 Jugendmannschaften angreifen. Bis 

zur Saison 2012/13 schrumpfte die Anzahl der Ju-

gendlichen noch auf 54 Stück. Knapp 6 Jahre und 

sehr, sehr viel Fleiß und Engagement später können 

wir diese Saison die 200er Marke knacken. Einen 

Wert, den wir zuletzt vor 15 Jahren erreichten. Der 

älteste Jahrgang im Jugendbereich bildet die männ-

liche C-Jugend, die in der Vorsaison die erste Meis-

terschaft einer Jugendmannschaft der HSG94 Kahl/

Kleinostheim seit mehreren Jahren einfahren konn-

te. Ein Indiz, dass die gesamte HSG94 Familie den 

richtigen Weg eingeschlagen hat und diesen in den 

nächsten Jahren auch weiter gehen wird. Auf die 

C-Jugend folgen 2 D-Jugend und 4 E-Jugendmann-

schaften, wobei es uns gelungen ist in beiden Ju-

genden reine Mädchenmannschaften zu melden. Den 

Abschluss unseres Nachwuchses bilden die ganz 

Kleinen der Minis und der Ballspielgruppe. Beson-

ders erfreulich, dass wir sowohl in Kleinostheim, als 

auch in Kahl eigene Mannschaften melden konnten. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die flei-

ßigen Eltern, die durch ihren Einsatz und ihre Moti-

vation ihren Nachwuchs, aber auch die komplette 

Jugendarbeit bei den #94ern tatkräftig unterstützen. 

Um unsere Jugendlichen betreuen und leistungsge-

recht trainieren zu können, konnten in den letzten 

Jahren fünfzehn (!) neue Trainer gefunden werden, 

die sich leidenschaftlich der Weiterentwicklung der 

Kids verschrien haben. Die #94er legen dabei nicht 

nur Wert auf die sportliche Ausbildung der Jugendli-

chen. Viel mehr ist die Aufgabe unseres Trainerteams 

den Jugendlichen soziale Kompetenzen wie Teamfä-

higkeit, Konfliktfähigkeit, oder Toleranz und Zuver-

lässigkeit zu vermitteln. Deshalb haben wir uns dazu 

entschlossen, interessierten Trainern bei der Erwir-

kung des Trainerscheins oder Fortbildungen finan-

zielle Unterstützung anzubieten, um eine entspre-

chende Förderung unseres und ihres Nachwuchses 

zu gewährleisten.    

Aktionen rund um und mit Handball

Neben den bereits etablierten Ferienspielen, die 

auch 2018 in Kahl und Kleinostheim durchgeführt 

wurden, konnten wir zum ersten Mal seit vielen Jah-

ren wieder einen Kinderfasching ausrichten. Beson-

ders hervorzuheben ist, dass diese Veranstaltung 

von den Eltern völlig selbständig organisiert, von al-

len Seiten begeistert angenommen wurde und des-

halb 2019 seine Fortsetzung finden wird.   

Sportlich gesehen hat sich das handballcamp rund 

um den f.a.n.-Cup als absolutes Highlight für die 8-12 

jährigen entwickelt. Bei dem dreitägigen ‚Trainings-

lager‘ können die Nachwuchshandballer unter An-

leitung von Proficoaches trainieren und am Final-

tag ihr Können vor großem Publikum unter Beweis 

stellen. Aufgrund der großen Nachfrage werden wir 

in den bayerischen Herbstferien ein weiteres hand-

ballcamp anbieten, um unseren entwicklungsfreudi-

gen Nachwuchs weiter zu fördern. Ebenso arbeiten 

die Verantwortlichen der #94er mit Hochdruck daran 

im kommenden Frühjahr – für die HSG94 erstmalig – 

ein gemeinsames Zeltlager aller Jugendmannschaf-

ten auszurichten, das auf dem Gelände der TSG Klei-

nostheim veranstaltet wird. 

   

Ausblick

Wir haben gemeinsam mit der Unterstützung vieler 

Eltern im Grundlagenbereich die Kehrtwende ge-

schafft. Mit viel Zeiteinsatz, Fleiß und Begeisterung 

haben wir die Mitgliederzahlen in diesem Bereich in 

den letzten Jahren mehr als vervierfacht. Sowohl in 

Kahl als auch in Kleinostheim begeistern sich viele 

junge Familien für den Handballsport und wir wer-

den weiterhin versuchen deren Erwartungshaltung 

an uns zu erfüllen. Die #94er freuen sich über den 

Nachwuchs und so viele talentierte Jugendliche wei-

terentwickeln zu dürfen. Sehr erfreulich, dass sich 

auch die ersten sportlichen Erfolge einstellen und 

die vielen ehrenamtlichen Helfer dadurch für ihre un-

ermüdliche Arbeit belohnt werden. Nochmals ein rie-

siges Dankeschön an dieser Stelle an alle, die sich 

mit der Jugendarbeit der #94er identifizieren. Durch 

eure tatkräftige Unterstützung konnten wir unser 

Ziel, jedes Jahr eine weitere Jugendmannschaft zu 

melden, für die Saison 2018/19 um drei Mannschaf-

ten übertreffen.   

Ihre Vorstandschaft der HSG94
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Große Aufgaben? Intelligente Lösungen!
www.perit-dienstleistung.de

HSG94 Fan-Artikel

Die #94er POLO-SHIRTS. 
PREIS: 20€

Zu haben in den Farben blau und weiß, 

in Damen- und Unisex-Größen.

Die #94er BASECAPS. 
PREIS: 20€

Die perfekte Kopfbedeckung für jedes Heimspiel.

Die #94er ACTIVE WATCH
PREIS: 20€

Erinnert dich jedes Wochenende daran,  

die Mannschaften in der Halle zu unterstützen!

Die #94er FAN-SHIRTS 

PREIS: Kinder 10€, Erwachsene 12 €

Erhältlich in allen Größen von 98/106 bis XXL

Alle #94er Fanartikel gibt es an der Kasse  

am Eingang und im fanshop auf unserer  

Homepage unter www.hsg94.com zu erwerben!
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Die Eulen Ludwigshafen  
sicherten sich den Sieg nach  
einem starken Spiel gegen den 
TV Großwallstadt

Im Finale des 15. f.a.n.- Cups setzten sich die Eu-

len aus Ludwigshafen gegen einen starken TV Groß-

wallstadt durch. Nachdem die Großwallstädter in der 

ersten Hälfte noch gut mithalten konnten, dominier-

ten die Eulen in der zweiten Hälfte das Spiel. In der 

43. Minute sah es nach einem knappen Spiel aus, 

als der TVG mit einigen starken Aktionen noch den 

20:21-Anschluss schaffte. Doch die Eulen aus Lud-

wigshafen behielten einen kühlen Kopf und konnte 

innerhalb der nächsten sieben Minuten auf 21:27 er-

höhen. Am Ende feierten die Eulen einen verdien-

ten 31:25-Erfolg. Doch trotz der Niederlage kann der 

TVG zufrieden sein, denn mit Michael Spatz, Flori-

an Eisenträger, Arturs Kugis und Lars Spieß fehlten 

gleich vier wichtige Spieler in dem Match gegen den 

Erstligisten.

Im Spiel um den dritten Platz setzte sich der TV Hüt-

tenberg knapp gegen den HC Coburg im 7m-Werfen 

durch. Der TV Hüttenberg führte das ganze Spiel, 

doch der HC Coburg ließ nicht locker und schaffte 

kurz vor dem Schlusspfiff den Ausgleich zum 30:30. 

Im 7m-Werfen fiel schließlich die Entscheidung mit 

5:4 für den TV Hüttenberg.

Am Samstag konnten die Finalteilnehmer TV Groß-

wallstadt und die Eulen Ludwigshafen ihre Spiele nur 

knapp für sich entscheiden. Der TV Großwallstadt 

setzte sich in einem spannenden Match und einer 

starken Leistung gegen den Ligakonkurrenten und 

Erstliga Absteiger TV Hüttenberg mit 23:24 durch. 

Die Mannschaft um Neu-Trainer Florian Bauer stand 

stark in der Abwehr und konnte sich auf ihren neu-

en Torhüter Jan-Steffen Redwitz, der einige sehens-

werte Paraden zeigte, jederzeit verlassen. Die Eulen 

Ludwigshafen kämpften am letzten Spiel des zweiten 

Turniertages bei hohen Temperaturen um den Einzug 

ins Finale und gewannen letztendlich mit 23:21 aber-

mals knapp gegen den HC Coburg. Auch hier kämpf-
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15. f.a.n.-Cup

te sich der HC Coburg nach einem 13:17 Mitte der 

zweiten Halbzeit wieder auf ein 20:20 heran, konnte 

dies aber nicht halten und musste sich letztlich mit 

21:23 geschlagen geben.

HSG Rodgau/Nieder-Roden gewinnt  

kleines Turnier

In den letzten Jahren gewann der TV Großwallstadt 

das kleine Turnier des f.a.n.-Cups. Nach dem Auf-

stieg in 2. Bundeliga hat die Mannschaft nun auch 

beim f.a.n.-Cup am großen Turnier teilgenommen. 

Die HSG Rodgau/Nieder-Roden nutzte diese Chan-

ce und entschied das kleine Turnier deutlich für sich. 

Nachdem sich die Mannschaft am Freitag bereits 

gegen den 3. Liga Konkurrenten der HSG Hanau mit 

28:25 durch setzte, konnte sie auch die beiden fol-

genden Spiele am Samstag (38:20 gegen die HSG 94) 

und Sonntag (26:21 gegen den TV Kirchzell) deutlich 

für sich entscheiden.

Die gastgebende Mannschaft der HSG 94 Kahl/Klei-

nostheim musste sich zwar in allen drei Spielen ge-

schlagen geben, kann aber dennoch mit dem Tur-

nierverlauf zufrieden sein. Mit dem TV Kirchzell, der 

HSG Rodgau/Nieder-Roden und der HSG Hanau traf 

man auf drei Mannschaften aus höheren Klassen, 

konnte aber trotzdem eine gute Vorstellung liefern.

An den drei Tagen des 15. f.a.n.-Cups sahen alle Zu-

schauerinnen und Zuschauer zehn spannende Be-

gegnungen. Rund 1000 Fans fanden trotz der hohen 

Temperaturen den Weg in die Maingauhalle Klei-

nostheim und genossen gewohnt hochklassigen 

Handball mit sehenswerten Spielszenen.

„Handball hilft Helfern“ – Wie es beim f.a.n.-Cup be-

reits Tradition ist verzichteten auch bei der 15. Auf-

lage die Mannschaften auf eine Siegprämie, um das 

Geld als Spende an eine gemeinnützige Institution 

zu übergeben. So konnten auch in diesem Jahre ein 

Scheck über 500 Euro an die regionale Mukoviszi-

dose-Gruppe der Dominik-Klein-Stiftung übergeben 

werden.
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Subtropische Temperaturen 
und viel Spaß beim diesjährigen 
Handballcamp 

Bereits zum vierten Mal veranstaltete die HSG 94 

ein dreitägiges Jugend-Handballcamp im Rahmen 

des FAN-Cups. Wie in den Vorjahren auch, wurde 

das Camp von zwei ausgebildeten kieler Trainer (Rule 

& Lynn) durchgeführt. Am Freitag ging es um 15:00 

Uhr los und die 38 motivierten Kinder im Alter von 8 

– 12 Jahren bekamen Ihre Campausrüstung (beflock-

tes Shirt & Hose) ehe die erste Trainingseinheit be-

gann. Nach einem kurzen Kennenlernen teilten wir 

die Kinder in verschiedene Gruppen ein. Im anschlie-

ßenden Stationstraining wurde neben den athleti-

schen Fähigkeiten, die technischen Basics geschult. 

Zum Abschluss des ersten Camptages durften sich 

die Kinder das Spiel zwischen der heimischen HSG 

Kahl/Kleinostheim und dem TV Kirchzell ansehen. 

Für den zweiten Tag mussten die Eltern den Wecker 

früh stellen, denn um 9:00 Uhr begann schon die 

erste von drei Trainingseinheiten in der Schulturn-

halle. Die Kinder wurden in drei leistungsgerechte 

Mannschaften (Füchse, Zebras & Löwen) eingeteilt, 

in denen es abwechslungsreiche Übungen zu meis-

tern galt. Für das Gewinnerteam eines Wettkampfes 

winkte eine Urkunde. Neben all den Trainingseinhei-

ten waren auch die Pausen und Erfrischungen ange-

sichts der hohen Temperaturen äußerst wichtig. In 

der Morgenpause gab es frisches Obst und nach der 

schweißtreibenden dritten Trainingseinheit durften 

sich die Kids auf dem anliegenden Sportplatz unter 

dem Rasensprenger abkühlen. Der Tag endete mit 

den Spielbeobachtungen TV Kirchzell gegen die HSG 

Hanau und dem TV Hüttenberg gegen den TV Groß-

wallstadt. Nach zwei intensiven Camptagen konnten 

sich die Kinder auf einige Highlights am letzten Tag 

freuen. In der letzten Trainingseinheit starteten wir 

Handballcamp

mit einer kurzen Erwärmung und arbeiteten viel mit 

dem Ball. Beim Mittagessen stärkten sich die Jungs 

& Mädels mit Schnitzel und Pommes, ehe die Mi-

ni-WM anstand. Die vier Länderteams Deutschland, 

Frankreich, Dänemark & Polen spielten im Spiel-

modus „Jeder-Gegen-Jeden“ den WM-Titel aus. Am 

Ende konnte sich Dänemark knapp durchsetzen. Ne-

ben Medaillen und Urkunden, erhielten die Kinder  

Schweißbänder für die erreichten 3.000 Matsies. Da-

mit war unser diesjähriges Handballcamp noch nicht 

zu Ende. Wie jedes Jahr durften sich die Kids bei ei-

nem Einlagespiel in der Maingauhalle nochmal vor 

dem großen Publikum präsentieren. Geleitet von ei-

nem professionellen Schiedsrichter gehörten die ers-

ten 15 Minuten dem jüngeren Nachwuchs. In einem 

interessanten und fairen Spiel trennten sich beide 

Teams mit einem leistungsgerechten Unentschie-

den (3:3). Im Anschluss waren die älteren Kinder an 

der Reihe. Auch diese zeigten, was sie in den Vorta-

gen von den Trainern gelernt haben und warfen zahl-

reiche Tore. Am Ende stand nach fünfzehn Minuten 

ein 12:7 auf der Anzeigetafel. Zum finalen Abschluss 

durften die Kinder noch mit den Bundesligateams 

einlaufen. Trotz der hohen Temperaturen haben die 

Kinder super mitgezogen und machten das Camp 

wieder zu einem vollen Erfolg. Wir möchten uns bei 

Lynn, Rule, Annika, Julia, Judith & Claudi für die tol-

le Umsetzung der Trainingsinhalte bedanken. Auch 

dem Eltern-Orgateam sei an dieser Stelle gedankt. 

Die Verpflegung war wiedermal spitze. Wir sind uns 

sicher, dass unser Handballcamp auch im nächsten 

Jahr wieder stattfinden wird, denn hier trainiert die 

Zukunft von morgen.
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Club94 – was ist das?

Der Club94 unterstüzt die Handballabteilung, um 

das Trainings- und Freizeitangebot der HSG94 auch 

während der spielfreien Zeit in vollem Umfang anbie-

ten zu können. Die Kosten für den Spielbetrieb und 

vor allem für unsere Jugendarbeit sind in den letzten 

Jahren stark angestiegen. ln der spielfreien Zeit feh-

len Einnahmen durch Zuschauer und Werbung, daher 

brauchen wir Ihre finanzielle Unterstützung.

Club94 – Ziele

Unser Schwerpunkt im Club94 ist es, die umfangrei-

che Jugendarbeit der HSG94 zu unterstützen sowie 

die sportliche und soziale Ausbildung sicherzustel-

len. Mit Ihrer Spende werden Trainingslager, Trainer, 

Sportmaterial und vieles mehr rund um den Handball 

finanziert. Die Verteilung und Verwendung sämtlicher 

Mittel wird jährlich veröffentlicht.

Dem Nachwuchs verpflichtet

Die HSG94 legt den Fokus nicht nur auf die sportliche 

Ausbildung der Jugendlichen. Viel mehr ist es die Auf-

gabe unseres Trainerteams den Jugendlichen soziale 

Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Toleranz und Zuver-

lässigkeit zu vermitteln. Damit das weiterhin gelingen 

kann, unterstützt die H SG94 die Trainer finanziell bei 

DHB-Fortbildungen. Die dafür notwendigen Mittel wer-

den direkt aus dem Budget des Club94 entnommen.

Mit 100€ Jahresbeitrag unterstützen Sie direkt die 

sportliche und soziale Zukunft der Region

Aufnahmeanträge erhalten Sie bei den Heimspielen der 

Damen und Herren oder im Internet unter hsg94.com. Für 

weitere Informationen können Sie sich an Christoph Lud-

wig, Jens Berberich oder direkt an die Geschäftsstelle  

wenden. Bereits jetzt möchten wir uns für Ihre Unter-

stützung bedanken.

Club 94
Dein Beitrag zur Unterstützung  
der sportlichen Jugendentwicklung  
rund um Kahl und Kleinostheim

Willkommen

HSG Intern

Baumgärtner Dr. Christian  

Baumgärtner Magdalena  

Berberich Jens 

Dassinger Markus 

Diefenbach Kai 

Fäth Sigurd 

Fleischer Joachim 

Fleischer Michael 

Hein Ralf 

Hein Tino 

Hofmann Dirk 

Hofmann Theodor 

Jansen Marcel 

Just Wulf 

Kirchner Frank 

Kirchner Hedwig 

Kirchner Peter 

Kirchner Wolfgang 

Kunze Carina 

Kunze Peter 

Ludwig Christoph 

Ludwig Gerald

Ludwig Nicola 

Nacci Cataldo (Adria) 

Nolde Karlheinz 

Pösse Frank 

Reisert Thomas 

Riemann Manfred 

Roth Fabian   

Sauer Gerd 

Sauer Michael 

Scheerer Heinz 

Schiller Achim 

Schmidt Stefanie 

Schneider Albrecht 

Schwalbach Peter 

Seidel Gerhard 

Seidel Joachim 

Seidel Jürgen 

Seidel Renate 

Seidel Siegfried 

Wienand Carsten 

Wienand Hubert 

Wienand Markus

	 Partyservice Neuberger 

	 Team Tussi Deluxe 1999

	 Rechtsanwälte Stegmann & Taupp

Club 94: Wir sind dabei:
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Schiedsrichter
Die Schiedsrichter und Zeitnehmer der  

HSG 94 Kahl/Kleinostheim

Die Hauptakteure in den Hallen sind zwar die Spie-

ler, aber ohne die Verantwortlichen an der Pfeife, 

an der Uhr oder am Laptop würde kein Handball-

spiel laufen. Dass die Tätigkeit als Schiedsrichter 

sehr viel Spaß machen kann, hört man regelmäßig 

von den sechs Schiedsrichtern die an den Wochen-

enden für die HSG94 unterwegs sind und Spiele lei-

ten. Auf Ebene des hessischen Handballverbands 

stellen wir außerdem zwei Zeitnehmerinnen die für 

neutral zu besetzendede Spiele ab der Landesliga 

eingesetzt werden. 

Eine der größten Herausforderungen für die kom-

menden Jahre wird für den Verein sein, seinen 

Schiedsrichterstamm weiter auszubauen. Denn es 

herrscht, wie in den meisten Vereinen der Region, 

akuter Schiedsrichter Mangel, weshalb vermehrt 

Strafen durch den Handballbezirk drohen. Diese 

Strafen sind jedoch berechtigt, denn nur mit einem 

außreichend großen Pool an Schiedsrichtern ist der 

Bezirk in der Lage alle Spiele mit Schiedsrichtern zu 

besetzen und eine qualitativ hochwertige Spiellei-

tung zu gewährleisten. 

Sehr erfreut sind wir, dass in diesem Sommer mit 

Kathi, Frank, Thorsten und Meike drei Eltern von 

HSG-Jugenspielern soweit eine aktive Spielerin die 

Zeitnehmerausbildung absolviert haben und in der 

kommenden Saison bei unseren Heimspielen am 

Zeitnehmertisch Platz nehmen werden. Dies ist ein 

Schritt in die richtige Richtung. Jetzt müssen wir 

es gemeinsam schaffen diesen Trend auch bei den 

Schiedsrichtern umzusetzen. 

Wer interessiert ist oder Fragen hat kann sich ger-

ne bei unserem Vereinsschiedsrichterwart Manuel 

Reising melden.
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Erste Herren
Landesliga Süd

Liebe Handballfans der HSG94 Kahl/Kleinostheim. 

Nach dem erstmaligen Abstieg aus der Oberliga und 

der darauffolgenden ereignisreichen Vorrunde der 

letzten Saison inklusive Trainerwechsel starten die 

#94er mit ihrem neuen Coach Markus Stanzel voller 

Zuversicht in die neue Saison 2018/19 und begrüßen 

sie zum heutigen Heimspiel recht herzlich.   

Rückblick 2017/18: 

Nach einem durchwachsenen Saisonstart entschie-

den sich die #94er und Martin Coors bereits nach 

fünf Spieltagen getrennte Wege zu gehen. Nach meh-

reren Gesprächen waren beide Seiten der Meinung 

die Zusammenarbeit aufgrund unterschiedlicher Auf-

fassungen hinsichtlich der sportlichen Ausrichtung 

zu beenden. Das Traineramt wurde interimsmäßig 

von den ehemaligen Spielern Marco Klein und Chris-

toph Ludwig übernommen und parallel an der Reali-

sierung der bestmöglichen Lösung  gearbeitet. Diese 

konnte noch vor der Winterpause perfekt gemacht 

werden. Markus Stanzel, Trainer beim Ligakonkurren-

ten TV Glattbach, entschied sich dazu ab der Saison 

2018/19 das Traineramt bei den #94ern zu überneh-

men. Zusätzlich konnte mit Beginn der Vorbereitung 

auf die zweite Saisonhälfte mit Andreas Slowik ein 

neuer Trainer präsentiert werden, der das Trainer-

amt bis zum Saisonende übernehmen sollte. Andreas 

schaffte es in kürzester Zeit der Mannschaft seine 

Spielphilosophie einzuimpfen und brachte den Spaß 

am Handball und am Training zurück ins Team. Am 

Ende schlossen die 94er die Saison noch auf dem 5. 

Tabellenplatz ab und deuteten vor allem in den letz-

ten Spielen an, welches Potential sie hatten.  

Hintere Reihe: Leon Eck, Felix Grünbacher, Fabian Roth, Markus Wienand, Max Brunner, Yannik Bardina;  
Mittlere Reihe: Jonas laber, Nicola Ludwig, Co-Trainer Jochen Ritter, Dennis Weih, Trainer markus Stanzel, Moritz Kosch, Simon 
Rödel; Vordere Reihe: Physiotherapeutin Miriam Glaab, Tim Scheuch, Jonas SChrimpf, Robin Riedel, Felix Preiß, Sportlicher 
Leiter Christian Baumgärtner

E R S T E H E R R E N E R S T E H E R R E N

Ausblick 2018/19: 

Bereits zur spielfreien Osterzeit, so früh wie seit Jah-

ren nicht mehr, konnte die interne Kaderplanung ab-

geschlossen werden. Bis auf Andreas Emge, der kür-

zer tritt und in der 2. Mannschaft weiterspielen wird, 

wollten alle Spieler weiterhin Teil der Mannschaft 

bleiben und entschieden sich frühzeitig unter Mar-

kus Stanzel die Landesliga in Angriff zu nehmen. Neu 

im Team sind die Rückkehrer Tim Scheuch (HSG Ha-

nau), Max Brunner (TV Groß-Umstadt), Jonas Laber 

(2. Mannschaft), die in der Vergangenheit bereits bei 

den 94er spielten, sowie Jonas Schrimpf, der von der 

SG Bruchköbel verpflichtet werden konnte. Komplet-

tiert wird das Team durch Co-Trainer Jochen Ritter, 

einen weiteren Rückkehrer, der bereits die letzten 

Spiele der Vorsaison als Betreuer fungierte und seit 

mehreren Jahren mit Markus Jugendauswahlmann-

schaften betreut.  

Die Lage der Liga 

In der Saison 17/18 haben es alle regionalen Ober-

ligisten geschafft die Klasse zu halten, weshalb es 

keinen Absteiger in die Landesliga Süd gab. Mit dem 

TV Großwallstadt und dem TV Gelnhausen sind zwei 

weitere zweite Mannschaften in die Landesliga auf-

gestiegen, die die Qualität der Liga erhöhen. Hin-

zu kommt mit der HSG Fürth/Krumbach ein dritter 

Aufsteiger, der bereits Landesliga Erfahrung vorwei-

sen kann. Der TSV Pfungstadt wird ein weiteres Jahr 

in der Liga sein, nachdem er auf den Aufstieg ver-

zichtete und stattdessen Büttelborn in die Oberli-

ga aufgestiegen ist. Durch den Zusammenschluss 

von Roßdorf und Reinheim gab es mit den Kickers 

aus Offenbach nur ein Team, das den Weg in die Be-

zirksoberliga gehen musste. Somit wird die Landes-

liga auch in dieser Spielzeit sehr ausgeglichen sein 

und es ist kein eindeutiger Favorit auszumachen. Ein 

Zünglein an der Waage können die vielen zweiten 

Mannschaften wie Hanau, Groß-Bieberau und Nie-

der-Roden sein, die sich punktuell mit Spieler der 

ersten Mannschaft verstärken können.  

Grußwort des Trainers

Seit Mitte Juni befanden wir uns in der Vorberei-

tung und die Jungs zogen von Anfang an voll mit. 

Der Schwerpunkt lag zu Beginn im Kraftbereich wo-

bei es mir wichtig war, dass wir auch viel mit Ball ar-

beiteten, um den Eingewöhnungsprozess zwischen 

Mannschaft und mir zu beschleunigen. Erster Hö-

hepunkt der Vorbereitung war das Trainingslager in 

Darmstadt, bei dem der Fokus neben der läuferi-

schen Belastung vor allem auf dem Bereich Team-

building lag. Bis zum f.a.n.-Cup intensivierten wir 

die Arbeit in der Halle, wobei ich urlaubsbedingt nur 

selten mit dem ganzen Team arbeiten konnte. Trotz 

der drei Niederlagen bin ich mit dem Auftreten mei-

ner Mannschaft zufrieden gewesen, da wir zu kei-

ner Zeit aufgegeben und um jeden Ball gekämpft ha-

ben. Nach der zehntägigen Pause starteten wir in 

die zweite Phase der Vorbereitung, in der wir nahezu 

ausschließlich handballspezifisch arbeiteten. Wir ab-

solvierten mehrere Vorbereitungsspiele, die die Stär-

ken und Schwächen der Mannschaft deutlich auf-

zeigten. Jeder einzelne Spieler und auch ich haben 

gelernt, was wir individuell und als Team verbessern 

müssen. Dadurch sehen wir uns gut gerüstet und 

freuen uns, dass die Punktspiele endlich losgehen. 

Die Mannschaft hat mehrfach in der Vorbereitung 

unter Beweis gestellt, dass sie auf hohem Niveau 

spielen kann. Die Schwierigkeit wird es sein, dieses 

Niveau sowohl über 60 Minuten, als auch über den 

Verlauf der gesamten Runde zu halten und weiter 

auszubauen. 

Ich möchte an dieser Stelle keine Prognose über Er-

gebnisse oder Tabellenplatzierung abgeben, aber ich 

erwarte von meinem Team Handball mit Herz, Lei-

denschaft und Kampf. Wenn wir diese Attribute in 

jedem Spiel an den Tag legen und von Verletzungs-

pech verschont bleiben, werden wir unserem Publi-

kum ansehnliche Spiele bieten und diese auch für 

uns entscheiden können. 

In diesem Sinne ihr/Euer

Markus Stanzel
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Erste Damen
Bezirksoberliga

HSG-Damen: Ein Team wie ein Börsenkurs –  

Konstanz ist anders!

In der letzten Runde konnten unsre Damen den 

Traum von der Meisterschaft letztendlich nicht ver-

wirklichen. Auch wenn man es in der eigenen Hand 

hatte mangelte es in den entscheidenden Situatio-

nen an Nervenstärke, Konzentration oder dem Killer-

instinkt. Mit nur 2 Minuspunkten aus der Vorrunde 

hätte die Mannschaft mit einer verlustpunktfreien 

Rückrunde durchaus den Titel ergattern können. 

Doch die erfahrene und starke Mannschaft aus 

Groß-Umstadt/Habitzheim ließ den Traum schon 

vor dem eigentlichen „Endspiel“ wie eine Seifenbla-

se zerplatzen. Dennoch konnte die HSG in Glattbach 

vor einer riesen Kulisse dem späteren Meister die 

einzige Niederlage zufügen und mit einer kämpfe-

risch starken Einstellung und Leistung zeigen, was 

M. Bachmann, J. Carlsson, C. Fecher, A. Glaab, M. Glaab, J. Hein, N. Hesse, S. Krenz, D. Levy, K. Lorenz, A. Meyer, M. Olt, L. 
Rachor, I. Rosier, N. Seckerdieck, R. Stumpf, M. Wienand, D. Yaldar, Trainerteam : Susanne Krenz, Rolf Schwagmeier

alles möglich ist. Im Endspurt der Runde musste 

man sich auch noch der aufopferungsvoll kämpfen-

den FSG Wallstadt geschlagen geben und sich auf 

dem Vizemeister-Platz festsetzen. Doch genau das 

zeigt, dass kein Gegner auf die leichte Schulter ge-

nommen werden darf, und bei einer solchen Leis-

tungsschwankung und fehlender Konstanz die Meis-

terschaft einfach nicht drin ist.

Die Mannschaft hat sich zur vergangenen Saison 

kaum verändert. Rückkehrerin Christina Fecher, 

die sich im letzten halben Jahr eine kleine Aus-

zeit nehmen musste, will wieder angreifen und den 

HSG-Rückraum mit ihrer Wurfgewalt noch gefährli-

cher machen. Die Position teilt sie sich mit Janina 

Carlsson, die nach ihrer Babypause vor 2 Jahren wie-

der zu alter Stärke und Torgefährlichkeit zurückge-

funden hat. Madleen Olt, die in der Rückrunde 15/16 

den Weg zur HSG gefunden hat komplettiert mit Ni-
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cole Seckerdieck, Leonie Rachor und Carolin Reising 

die halben Rückraumpositionen. Regie im Angriff 

führen Julia Hein und Miriam Glaab auf der Mittel-

position, welche alternativ auch durch Annika Meyer 

gut besetzt werden kann.  

Die „Flügelflitzer“ Anna Glaab, Carina Kunze, Isabell 

Rosier und Leonie Rachor sollen in der anstehenden 

Runde noch öfter für schnelle und einfache Tore sor-

gen und haben sich in den letzten Jahren mit ihrer 

Trefferquote stark gesteigert. 

Am Kreis schlagen sich Michelle Bachmann und Anni-

ka Meyer – beide seit 2 Jahren im HSG-Dress – tapfer  

und auch Allrounder Nicole Seckerdieck, sowie die 

Landesliga-erfahrene Denise Levy bekommen ihre 

Spielzeiten auf dieser Position.  

Sibylle Krenz, die ebenfalls in der Saison 16/17 zu 

uns gestoßen ist, stabilisiert die Abwehr und wird 

meist im Wechsel mit einer Rückraumspielerin zu de-

ren Entlastung von kräfteraubenden Angriffen einge-

setzt. Im Tor stehen mit Meike Wienand und Ramona 

Stumpf zwei erfahrene Mädels, die durch Klara Lo-

renz, die berufsbedingt nicht alle Trainingseinheiten 

absolvieren kann, aber für die Spiele zur Verfügung 

steht, komplettiert werden. 

Die Vorbereitung auf die Saison 18/19 verlief in die-

sem Jahr eher holprig und in der Organisation musste 

häufig improvisiert werden. Urlaubs- und krankheits-

bedingt fehlten nach einigen Wochen schon etliche 

Spielerinnen, zu den zahlreichen Vorbereitungsspie-

len trat man meist nur mit zwei bis drei Auswechs-

lern an und die beliebten Spinning-Einheiten wurden 

kurzfristig abgesagt. 

Trotzdem gestalteten sich die schweißtreibenden 

Trainingseinheiten effektiv und die Spiele gegen 

Mannschaften aus A-Klasse bis Landesliga wurde 

auch mit kleinem Kader mit vollem Engagement und 

Spielfreude meist erfolgreich abgeschlossen. Da 

heißt es „jetzt erst recht“!

Die Saison 18/19 wird keinesfalls leichter als die letz-

te. Mit der FSG Habitzheim/Groß-Umstadt steht wei-

terhin eine sehr erfahrene Truppe auf dem Feld, die 

sich mit der wohl besten BOL-Spielerin Helen Lang 

aus Babenhausen noch weiter verstärkt hat. Diese 

Mannschaft ist damit der heißeste Kandidat auf die 

Meisterschaft. Zudem kommt noch Absteiger FSG 

Odenwald in die Bezirksoberliga, die durch Rückzug 

aus der Landesliga nun mit einer einzigen Mann-

schaft in der BOL antreten. Auch dort wird es eine 

gute Mischung aus Erfahrung und jungen Talenten 

geben, die schwer einzuschätzen sind.

Doch egal wie der Gegner heißt, unsere Mann-

schaft muss auf sich selbst schauen und die eige-

nen Stärken ausspielen möglichst ohne die besag-

ten Schwankungen der letzten Saison. Viel zu oft 

hat man sich in der letzten Runde wegen fehlender 

Courage selbst im Weg gestanden und viele Ausre-

den gefunden, warum es nicht zum Sieg gereicht hat. 

Auch in dieser Runde haben die Damen der HSG ein 

enormes Potential und einen breiten Spielerkader. 

Auf jeder Position ist das Team doppelt besetzt und 

Susi Krenz kann jede Spielerin ohne Verlust des spie-

lerischen Niveaus durch ihre Mitspielerin ersetzen 

– ein enormer Vorteil vielen anderen Mannschaften 

gegenüber!

Kein Grund also, sich zu verstecken! Selbstbewusst 

und ohne die Last, Meister werden zu müssen, soll-

te unser Team es wieder weit vorne in die Tabelle 

schaffen. 
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Zweite Herren
Bezirksoberliga

Die zweite Mannschaft startet erneut in der  

Bezirksoberliga und will sich stabilisieren

In der vergangenen Saison musste unsere Landes-

ligareserve lange Zeit zittern, bis der Klassenerhalt 

unter Dach und Fach war. Zu Beginn der Saison 17/18 

war noch das Ziel, sich möglichst früh ein Polster 

auf die Abstiegsränge zu verschaffen. Doch ein gu-

ter Saisonstart wollte nicht glücken und man konn-

te von den ersten acht Partien nur das Auswärts-

spiel bei der HSG Bachgau für sich entscheiden. Im 

weiteren Verlauf der Saison wurde der Abstand zum 

Tabellenmittelfeld immer größer und der TV Beer-

felden stand noch als einziger Verein in der Tabel-

le unterhalb unserer Zweiten. Wegen des Winterein-

bruchs Mitte Dezember wurde das Hinspiel gegen 

Beerfelden in den März verlegt. Nach diesem wich-

tigen Spiel blieben die Punkte jedoch im Odenwald 

Vorne v.l.n.r.: Kevin Scholl, Benedikt Hain, Markus Schöberl, Tobias Emge, Manuel Reising (Spielertrainer)
Hinten v.l.n.r.: Philipp Kaufmann, Kai Hestermann, Robin Riedel, Florian Raffelt, Dennis Riedel, Johannes Lutz
 Es fehlen: Steffen Spiegel, Tobias Hennrich, Jonas Eubel, Andreas Emge, Max Hilberg, Luca Nacci, Daniel Anton,  
Sascha Mayer-Schlettig, Marco Klein, Jens Berberich, Carsten Wienand

und man stand fortan als Tabellenletzter gehörig un-

ter Druck. Es zeichnete sich ab, dass es wohl keinen 

Landesliga-Absteiger in den Bezirk Odenwald/Spes-

sart geben sollte und damit am Saisonende nur ein 

Team den Gang in die Bezirksliga A antreten musste. 

Durch Heimsiege gegen Erbach und im Rückspiel ge-

gen Beerfelden hatte die Zweite alles wieder in der 

eigenen Hand und konnte durch einen 32:31-Sieg in 

Kirch-Brombach am vorletzten Spieltag den Klasse-

nerhalt feiern.

In der neuen Spielzeit gilt es vor allem einen bes-

seren Start aufs Parkett zu bringen als in 2017. Au-

ßerdem soll das Zusammenspiel verbessert werden. 

Nicht nur zwischen den Spielern die schon länger 

im Kader sind, sondern auch mit den Neuzugängen. 

Benedikt Hain, Dennis Riedel und Markus Schöberl 

stießen schon im Verlauf der letzten Spielzeit dazu. 

Zudem hat sich Andreas Emge entschieden sportlich 

etwas kürzer zu treten und wechselt von der ersten 

in die zweite Mannschaft. 

Das Ziel ist sich im Vergleich zur vergangenen Saison 

zu stabilisieren und im gesicherten Mittelfeld zu lan-

den. Dazu müssen die Lehren aus dem sehr knappen 
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Es wird bestimmt nicht einfach so viele neue 
Spieler innen aus den unterschiedlichsten Ver-
einen in die Mannschaft zu integrieren. Daraus 
ergeben sich aber durchaus auch neue Möglich-
keiten. Wenn wir alleine auf den Ursprung des 
Wortes „Integration“ schauen. Hier stoßen wir auf 
das lateinische „integrare“, das übersetzt wird mit 
„erneuern, ergänzen, geistig auffrischen“. Dies 
sollte unserem Team durchaus gut tun.

Auch die Kadergröße lässt die Hoffnung zu, 
dass wir in der Saison 2016/2017 nicht an jedem 
Spieltag eine Mannschaft zusammen basteln und 
ständig mit einer anderen Mannschaft antre-
ten müssen. In der Vorbereitung haben wir viel 
dafür getan, dass wir möglichst schnell zu einer 
schlagkräftigen Truppe zusammen wachsen. Ne-
ben zahlreichen „normalen Trainingseinheiten“ 
standen ein Trainingstag, ein Trainingslager, eini-
ge Vorbereitungsspiele, Spinning, Zirkeltraining, 
Boxtraining und vieles vieles mehr auf dem Plan. 

Die Mannschaft hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
sie unter die TOP 3 der BOL kommen wollen. 
Keine einfache Aufgabe, denn neben den bei-
den Favoriten TV Glattbach und HSG Rodenstein 
gibt es auch bei einigen anderen Teams mehr 

oder weniger große personelle Veränderungen 
bzw. Verstärkungen zu vermelden. Dazu kommt 
mit dem Landesliga Absteiger HSG Sulzbach/Lei-
dersbach II noch die Wundertüte der Bezirksober-
liga hinzu.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Spielfreude, Engagement, Trainingsfl eiß und Er-
folg.

Susanne Krenz

P.S.: Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an Rolf Schwagmeier. Mit ihm zusam-
men trainiere ich jetzt schon in der dritten Saison 
die Damen I und ich darf sagen: Es ist mir ein Fest. 
Wir ergänzen und befruchten uns gegenseitig 
hervorragend (bitte nicht so wörtlich nehmen). 
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C-Jugend
Bezirksliga 1

‚
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Klassenerhalt gezogen und es muss im Training gut 

gearbeitet werden. Die Spieler haben das Potenti-

al dazu und wollen es vor allem in den Heimspielen 

wieder öfter abrufen, um den HSG-Fans attraktivere 

Spiele bieten zu können als zuletzt.



26J UGE N D

Neues aus der Jugendabteilung

Wie geht es weiter mit unserer Jugend? Das ist 

eine berechtigte Frage, da nach dem Neuaufbau im 

Grundlagenbereich Jahr für Jahr neue Herausforde-

rungen für unser Jugendteam anstehen. Dank der 

stetig wachsenden Kinderzahlen wurden sowohl 

neue Jugendtrainer, als auch neue Trainingszeiten 

in Kahl und Kleinostheim benötigt. Erfreulicherwei-

se konnten wir die Rahmenbedingungen weiter ver-

bessern. Es ist uns gelungen mit Tim Termer, Anke 

Schütter, Denise Levy, Lisa Marie Vill, Patrick Lang, 

Simon Rödel, Judith Ludwig, Madleen Olt, Thorsten 

Göller und Markus Wienand zehn weitere engagier-

te Trainer in unserem Jugendteam begrüßen zu dür-

fen. Gerade in Kahl wurde der Minibereich komplett 

neu aufgestellt und mit den zusätzlichen Hallenzei-

ten in der Paul-Gerhard-Schule  neue Trainingsmög-

lichkeiten geschaffen.  Sportlich gesehen blicken wir 

auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Unsere männliche 

D-Jugend wurde Meister in der Bezirksklasse 1, un-

sere männliche E-1 in der bezirkshöchsten Klasse 

Dritter und half bei Bedarf in unserer zweiten Ver-

tretung aus. Auch die weibliche E-Jugend kann auf 

ein tolles Jahr zurückblicken. Gerade bei den Mä-

dels ist der Teamgedanke stark verankert, was sich 

auch durch regelmäßige Treffen außerhalb der Hal-

le erkennen lässt. Für die kommende Wintersaison 

konnte die HSG wieder einige Teams aus Kahl und 

Kleinostheim melden. Neben fünf Mini Anfänger bzw. 

Mini 1er Mannschaften waren ganze vier E-Jugend-

mannschaften auf unserem Meldezettel. Mit drei 

männliche E-Jugenden und einer weiblichen E-Ju-

gend stellt die HSG in diesem Jahrgang die meisten 

Jugendmannschaften des Bezirks Odenwald/Spes-

sart. Nach einer erfolgreichen Qualifikationsrunde  

Jugendabteilung

im Sommer können wir gespannt sein, wie sich unser  

HSG-Nachwuchs in der kommenden Winterrunde 

2018/2019 schlägt. Aber auch außerhalb der Hand-

ballhalle ist die Jugendabteilung aktiv. Neben unse-

rer alljährlichen Weihnachtsfeier organisierten un-

sere motivierten Eltern seit vielen Jahren wieder 

einen Kinderfasching im Laurenzi-Center. Die Ver-

anstaltung war ein Riesenerfolg und wird im nächs-

ten Jahr seine Fortsetzung finden. Nachdem unser 

Handballcamp im Rahmen des FAN-Cups wiedermal 

nach wenigen Wochen ausgebucht war, hat sich die 

Jugendabteilung dazu entschlossen, in den Herbst-

ferien ein weiteres Handballcamp anzubieten. Hier 

haben die Kinder im Alter von 10 – 14 Jahren die Mög-

lichkeit sich unter professioneller Leitung weiterzu-

entwickeln. Generell sind die Handballcamps eine 

tolle Sache und wir blicken am Ende der Camps re-

gelmäßig in zufriedene Kinderaugen. 

Wir hoffen, dass unsere Jugendabteilung auch in den 

kommenden Jahren weiter wachsen wird und wir ge-

meinsam die anstehenden Herausforderungen meis-

tern. Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal 

bei allen Trainern, Betreuern, Eltern und helfenden 

Händen bedanken. 

Nun wünsche ich allen Jugendteams und Trainern 

eine schöne und hoffentlich erfolgreiche Wintersai-

son 2018/2019.

Euer Jugendleiter

Marco
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Gemeinsam Stark! 

Wir sind die Jahrgänge 04/05 der HSG94 und somit 

die ganz großen im Jugendbereich der Kombinierten. 

In der letzten Saison spielten 10 unserer 13 Spieler 

noch in der D-Jgd. und konnten dort die Meister-

schaft in der Bezirksliga1 erreichen. Mit diesem Er-

folg im Gepäck sind die Jungs Hochmotiviert auch in 

der neuen Saison mit Spaß und schönem Handball 

zu überzeugen.

Leider hängte Frank Schilke, der die meisten Bu-

ben seit den Mini‘s begleitete, zum Saisonende sei-

ne Trainerschuhe an den Nagel. Für die Mannschaft 

bleibt jedoch Trainer Dennis Gerst als Konstante  

erhalten und mit Torsten Göller konnte ein neuer 

Co-Trainer gefunden werden. Wir trainieren zweimal 

die Woche einmal in Kleinostheim und einmal in Kahl 

männliche C-Jugend
Bezirksliga 2

wenn es ein paar Jungs im Jahrgang 04/05 gibt die 

Lust auf Handball haben sind sie Herzlich ins Trai-

ning eingeladen. Wir freuen uns über jedes neue Ge-

sicht!

Allen eine tolle Saison und viel Spaß am Handball bei 

der HSG94 wünscht euch die C-Jugend!!

J UGE N D
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Zurzeit sind wir sieben Spieler des Jahrgangs 2007 

und somit im ersten Jahr der D-Jugend. Bei jedem 

Spiel können wir auf die Hilfe von einigen E-Jugend-

Spielern zurückgreifen und sind somit optimistisch, 

eine tolle Runde im kommenden Jahr spielen zu kön-

nen. 

In der Sommerrunde mussten wir gegen einige Mann-

schaften antreten, die hauptsächlich mit Spielern 

aus den höheren Jahrgängen besetzt waren, doch 

wir meisterten diese Spiele mit mannschaftlicher Ge-

schlossenheit vorbildlich und konnten mit unserem 

sportlichen Willen genug Punkte sammeln, um die 

Qualifikation für die vermeintlich stärkere Bezirks

klasse 1 perfekt zu machen. 

Unser Training findet zwei Mal pro Woche statt. Je-

des Training wird zusammen mit der E1-Jugend ab-

gehalten, wodurch wir unsere Abstimmung mit den 

jüngeren Spielern super für die Spiele am Wochen-

männliche D-Jugend
Bezirksliga

ende verbessern können. In unseren Trainingseinhei-

ten legen wir viel Fokus auf unsere sportliche Wei-

terentwicklung, die aber stetig mit Spaß, Freude und 

Respekt gegenüber unseren Mitspielern im Einklang 

ist. Durch die tolle Hilfe unserer Eltern, die sowohl zu 

erledigende Dienste als auch außersportliche Events 

von selbst organisieren und jederzeit bereitstehen,  

kann sich unser Trainer auf das Training  und Spiel 

konzentrieren. Für diese Hilfe sind wir sehr dankbar!

Wir freuen uns auf eine spannende Saison, viel Spaß 

und Erfolg den wir gerne als Mannschaft, mit unse-

ren Eltern und euch Zuschauern feiern möchten!

männliche D-Jugend
Bezirksliga 1
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Da wir uns durch eine gute Leistung in der Sommer-

runde für die vermutlich stärkste Gruppe qualifizie-

ren konnten, schauen wir nun sehr gespannt und 

zuversichtlich auf die neue Saison 2018/19. Mit viel 

Spaß und Motivation werden wir dieses letzte E-Ju-

gend Jahr angehen. Sowohl im Training, als auch im 

Spiel wollen wir unsere Handballfähigkeiten weiter-

entwickeln und uns als ein Team präsentieren. Aktu-

ell trainieren wir zweimal wöchentlich mit der D-Ju-

gend zusammen und versuchen die älteren Jungs 

auch in den Spielen tatkräftig zu unterstützen. Da-

männliche E1-Jugend
Bezirksliga Gruppe 1

durch werden wir vor allem im sozialen Umgang und 

aus sportlicher Sicht vor neue Herausforderungen 

gestellt. Besonders bedanken möchten wir uns bei 

den zahlreichen Eltern, die sich für unsere Mann-

schaft engagieren und bei jedem Spiel für gute Stim-

mung sorgen! Wir wünschen uns, allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten somit eine schöne und er-

folgreiche Saison!

Euer Trainerteam Julia & Manuela

Endlich ist es soweit. Nach mehreren Jahren in der 

Ballspielgruppe und bei den Minis geht es für uns 

nun endlich richtig los. In der E-Jugend wird nun, 

zumindest in einer Halbzeit, „echter“ Handball über 

das ganze Feld gespielt. 

Die ersten Erfahrungen konnten dabei bereits in der 

Sommerrunde und Sommerturnieren gesammelt wer-

den. Während man bei den ersten Spielen die unge-

wohnten Regeln und das große Feld noch zu einigen 

Unsicherheiten führten und man einiges an Lehrgeld 

zahlen musste, konnte man bereits beim Rasentur-

nier in Kleinauheim den ersten E-Jugend Sieg feiern.

In der regulären Saison gilt es daran anzuknüpfen 

und wir versuchen uns als jüngerer Jahrgang, in der 

E-Jugend zu etablieren und über gute Teamleistun-

gen auch gegen ältere Gegner zu behaupten. 

Dafür gilt es, in den nun zwei Einheiten in der Woche, 

weiter fleißig zu trainieren, das neue Spielsystem zu 

verinnerlichen und weiter an den handballerischen 

Grundtechniken wie passen, fangen, prellen und na-

türlich dem Tore werfen zu feilen. 

Wenn dies mit dem gewohnten Elan und dem Zusam-

menhalt der letzten Jahre geschieht, steht auch die-

sem Jahr einer tollen Saison nichts im Wege.

männliche E2-Jugend
Bezirksliga Gruppe 3
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Nachdem die sehr erfolgreiche Mini-Zeit nun vorbei 

ist, mussten wir uns zunächst von unseren Mädels 

verabschieden, die nun in der weiblichen E-Jugend 

weiter machen. Die Jungs wünschen euch natürlich 

viel Erfolg. 

Wir starteten mit einem Mix aus erfahrenen und neu-

en E-Jugend Spielern in die Saison. Zunächst gab es 

für unsere Jungs viel Neues zu lernen. Die Spielform 

„drei gegen drei“ und „sechs gegen sechs“ waren ge-

nau so neu, wie das große Spielfeld und das konse-

quente durchsetzen der Regeln durch die Schieds-

richter. In den ersten Qualifikationsspielen und 

Turnieren an denen wir schon teilgenommen haben, 

war zu erkennen, dass es nicht lange dauern dürfte, 

männliche E3-Jugend
Bezirksliga Gruppe 4

bis wir uns an die Veränderungen gewöhnt haben. In 

den Trainings lernen wir spielerisch die Grundlagen 

des Handballspiels, Passen, Fangen, den freien Mit-

spieler finden und natürlich das Tore werfen. Dabei 

arbeiten wir an der Kondition, dem Umgang mit dem 

Ball und ganz wichtig, am Teamgedanke. Wir star-

ten mit einer guten Basis und weil neben dem sport-

lichen Wettkampf der Spaß im Vordergrund steht, 

freuen wir uns schon auf die kommende Saison. 
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Unsere zukünftigen Damen 2024…

… starten ihr erstes Spieljahr in der D-Jugend. Da wir 

jedoch nur 4 Mädels des Jahrgangs 2007 sind wer-

den wir durch unsere Mädels des Jahrgangs 2008 

unterstützt. Letzte Saison haben wir in dieser Zu-

sammensetzung ja unser letztes gemeinsames E-Ju-

gend Jahr verbracht und konnten die Saison mit ei-

nem hervorragendem 2. Platz beenden. Dass wir es 

dieses Jahr jedoch wieder schwer haben werden bei 

den bis zu drei Jahren älteren Gegnern mitzuhalten 

zeigten schon die Turniere in Klein-Auheim und Hai-

bach. Auch ändert sich ja bei jedem Jahrgangssprung 

etwas die Spielform. Das geschieht zwar immer in 

kleinen Schritten, damit die Kinder langsam vom Mi-

ni-Handball bis zum „echten“ Erwachsenen Handball 

herangeführt werden, aber ist es immer doch auch 

ein etwas holpriger Lernprozess. Trotzdem sind alle 

mit Eifer dabei, und wir genießen die beiden letzten 

Jahre im Grundlagenbereich, auch wenn jetzt erst-

mal ein schwieriges Jahr bevorsteht. Auch hat sich 

Im Mai diesen Jahres hieß es für Marie S., Abby, 

Lotte, Carla und Pauline Abschied nehmen von den 

Minis und Trainer Markus. Das Abschlussturnier in 

Dieburg rundete unsere schöne Zeit bei den Minis 

ab und im Anschluss ging es für uns nahtlos in die 

E-Jugend über. Ab sofort ohne Jungs und mit unse-

rer neuen Trainerin Judith Ludwig, die von Claudi Jö-

kel und Annika Krug unterstützt wird. Bereits nach 

vier gemeinsamen Einheiten starteten wir in unsere 

Qualifikationsrunde. Mit einem Sieg und zwei Nie-

derlagen waren wir mit den Ergebnissen zufrieden, 

da mit Annika, Sharleen, Liliana, Marie K. und Vic-

toria nur fünf Mädels bereits Erfahrung in der E-Ju-

gend hatten. Zusammen mit Chiara, Hanna und Nele, 

die auch noch bei den Minis mitspielen dürfen, sind 

wir im Sommer auf die Turniere in Klein-Auheim und 

Haibach gefahren und haben tolle Erfolge auf Rasen 

und Sand erzielt. Mittlerweile sind wir zu einem rich-

tig tollen Team zusammengewachsen und verstehen 

uns super. 

J UGE N D

weibliche D-Jugend weibliche E-Jugend
Bezirksliga 2 Bezirksliga Gruppe 2
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das Training zusammen mit unseren Mädels der E-Ju-

gend als gute Entscheidung heraus gestellt : In der 

Regel sind wir genug Mädels um abwechslungsreich 

aber trotzdem auch individuell trainieren zu können.  

Die Älteren müssen lernen nachsichtig zu sein und 

Hilfestellung zu geben, die jüngeren werden gefor-

dert aber nicht überfordert. So entwickelt sich eine 

gute Gruppendynamik die über die D-Jugend hinaus-

geht und wir uns alle zusammen als ein Team sehen, 

auch wenn im Moment nur die älteren Mädels der 

E-Jugend parallel in beiden Mannschaften spielen.

Wenn ihr Mädchen ab Jahrgang 2010 bis 2007 kennt, 

die gerne in einem tollen Team den weltbesten Sport 

erlernen wollen : schickt sie zu uns. Wir freuen uns 

über jedes Mädchen dass mal bei uns vorbei schnup-

pern möchte.

Eure wD Jugend mit ihrem Trainerteam Annika,  

Claudia, Judith

Das wichtigste für uns ist, dass wir gemeinsam Spaß 

haben und in der Wintersaison Erfolge in der Be-

zirksliga 2 feiern können. Dass dies nur durch regel-

mäßiges Training funktioniert ist logisch. 

Deshalb trainieren wir dienstags von 17:00 – 18:30 

(Maingauhalle Kleinostheim) und donnerstags 17:00 

– 18:00 (Schulturnhalle Kleinostheim), um uns ste-

tig zu verbessern. Wenn auch du Lust hast zu un-

serer Mannschaft dazuzugehören, dann komme ein-

fach beim Training vorbei oder wende dich an unsere 

Trainer. Wir würden uns freuen, wenn du unser Team 

verstärkst.

Eure weibliche E-Jugend

J UGE N D
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Minis
Kahl

Seit April 2018 formt sich in Kahl die neue Mann-

schaft der Mini 1er. Trainiert wird immer mittwochs 

von 16 – 17 Uhr in der Halle der Paul-Gerhardt-Schu-

le in Kahl (Freigerichter Str. 12, 63796 Kahl a. Main). 

Hier lernen die Kids, ihre grundlegenden Fähigkei-

ten im Werfen, Fangen und Prellen weiter auszubau-

en. Die ersten Grundlagen aus der Ballspielgruppe 

und den Mini Anfängern sollen so verfeinert werden. 

Dies soll hauptsächlich auf spielerische Weise und 

über teambildende Maßnahmen gelingen. So langsam 

tasten sich die Kids immer weiter an die eigentliche 

Sportart Handball heran. Auf dem Programm steht 

deshalb u.A. die neue Sommerrunde und die damit 

verbundenen Spiele. 

Derzeit trainieren die Mini 1er mit durchschnittlich 

10 Kindern des Jahrgangs 2010 und 2011. Allerdings 

ist auch jedes neue Kind herzlich willkommen, das 

Lust hat, einmal in den Handballsport reinzuschnup-

pern. Tim freut sich über jeden Neuzugang und auch 

das bestehende Team selbst ist froh über jede Ver-

stärkung. Interessierte Kinder (mit dem passenden 

Jahrgang) und ihre Eltern dürfen hierzu jederzeit zur 

angebenden Trainingszeit zu uns in die Halle kom-

men und sich vorstellen 

Wir freuen uns auf eine neue, spannende Runde!
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Neues Mini-Anfänger Team in Kahl

Die Minianfänger aus Kahl starten in ihre erste Sai-

son und freuen sich schon sehr auf die nun bevor-

stehenden Turniere. Die Mannschaft trainiert immer 

mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Schulturn-

halle der PGS in Kahl. Aktuell bestehen die „Minis-A“ 

aus 14 Jungen und Mädchen und werden von Denise 

Levy und Anke Schütter trainiert. Handballinteres-

sierte Kinder des Jahrgangs 2012 sind herzlich zu ei-

nem „Schnuppertraining“ eingeladen.

Mini-Anfänger
Kahl

Metallverarbeitung
Oberwaldstraße 29 – 63538 Großkrotzenburg

Telefon: 06186 – 90 02 19 
Telefax: 06186 – 90 02 20
E-Mail:  kontakt@hlava-metall.de

Ihr kompetenter Fertigungspartner in Sachen:
Drehen · Fräsen · Bohren (CNC-gesteuert & konventionell)
von Stahl, Kunststoff & NE-Metallen

Individuelle Lösungen im Bereich:
Edelstahlverarbeitung, Schweißkonstruktionen

Hlava Metallverarbeitung e.K.
Oberwaldstraße 29 · 63538 Großkrotzenburg

Telefon: 06186 9002 19 · Fax: 06186 9002 20
E-Mail: kontakt@hlava-metall.de
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Mini-1er
Kleinostheim

In diesem Jahr werden wir von dem Trainerteam Si-

mon und Kevin betreut. Wir, das sind die Mini-1er aus 

Kleinostheim. Wir sind einige Jungs, die zusammen 

Spaß und Freude am Handball gefunden haben. In 

der Sommerrunde haben wir bereits erfolgreich an 

einigen Turnieren teilgenommen.

Hier waren wir auf einigen Rasenturnieren und haben 

auch an einem Beachturnier teilgenommen, und da-

mit die einige Aspekte die uns der Handball bietet, 

M I N I S & A N FÄ NGE R

Neue und alte Mini Anfänger freuen sich auf die 

kommende Wintersaison 2018/2019

In diesem Jahr durften wir wieder sehr viele Kinder 

aus der Ballspielgruppe bei den Mini-Anfängern be-

grüßen. So konnte unser neues Trainerteam Jeanet-

te& Patrick  auch in dieser Saison zwei kleinosthei-

mer Mannschaften melden. Bereits nach ein paar 

Wochen Training sammelte unser neu formiertes 

Team seine ersten Erfahrungen bei den Sommertur-

nieren. In unseren Trainingseinheiten erlernen wir die 

Handballbasics Passen, Fangen, Werfen und Prellen. 

Hier kommt der Spaß bei unseren Freitagseinheiten 

natürlich nicht zu kurz. Wir freuen uns auf die kom-

mende Runde und hoffen unseren Eltern viele tolle 

Spiele zeigen zu können.

Eure Mini Anfänger

Mini-Anfänger
Kleinostheim

kennengelernt. Wir lernen mit Spaß mit das Fangen, 

Passen, Prellen und Tore werfen in unserem Trai-

ningseinheiten am Montag und Dienstag und freu-

en uns schon auf die nun kommende Winterrunde, 

mit einigen spannenden Turnieren. Bedanken wollen 

wir uns auch bei unseren Eltern, die uns tatkräftig 

unterstützen.

DANKE, Eure Mini1er
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Ballspielgruppe
Kleinostheim

Wir sind die Ballspielgruppe aus Kleinostheim und  

die jüngsten Kids im HSG Nachwuchs. Der Andrang 

auf unsere Trainingsgruppe ist weiterhin ungebro-

chen. Aktuell zählen wir 45 Kinder im Alter von drei 

bis fünf Jahren. Phasenweise konnten wir keine wei-

teren Kinder aufnehmen, um die Trainingsqualität 

aufrecht zu erhalten. Unser Training besteht aus vie-

len kleinen Spielen und kindgerechten Parcours, bei 

denen die koordinativen Fähigkeiten gefördert wer-

den. Die Kinder werden  mit viel Spaß spielerisch an 

den Ballsport herangeführt. Das Betreuerteam hat 

mit Lisa Marie Vill einen weiteren Zugang bekommen 
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und besteht in der aktuellen Saison aus Jeanette, 

Tanja, Noelle, Andrè & Lisa Maire. Wir trainieren frei-

tags von 15:45 bis 16:45 Uhr und wünschen unseren 

kleinsten HSGlern auch weiterhin viel Spaß in den 

zukünftigen Trainingseinheiten. Aufgrund der neuen 

Datenschutzgrundverordnung müssen wir in diesem 

Jahr leider auf unser Saisonbild verzichten…

Euer Trainerteam

Jeanette, Tanja, Noelle, Andrè & Lisa Marie

www.pt-kunze.de

Telefon:    06188 - 9958310
Fax:           06188 - 9958311 
Email:       mail@pt-kunze.de

Praxis für Physiotherapie
Michaela Kunze

Seligenstädter Weg 41
63796 Kahl a. M.

Krankengymnastik                        
Schlingentischbehandlung                                           
Krankengymnastik auf 
neurologischer Basis (nach Bobath)
Manuelle Therapie
• Atlastherapie
• Cranio-Mandibuläre Therapie 
  (Kiefergelenk)
• Kopfschmerz•Schwindel•Tinnitus     

                     
          

Neurogene Mobilisation
Massage               
Wärmetherapie • Kältetherapie
Manuelle Lymphdrainage                
Kinesio Tape
Klassisches Tape
Atemtherapie                      
Hausbesuche                                               

Termine nach Vereinbarung

Leistungen:

 Unfallinstandsetzung
 Haftpflicht- oder

Reparaturen aller Fabrikate
Inspektion
Reifenservice (Verkauf, Wuchten und Montage)

Klimaanlagenservice  (R134a)

Autoglasreparatur
TÜV und AU 
 

           Meisterbetrieb

Aschaffenburger Straße 40 63743 Aschaffenburg/Gailbach

Facebook: Karosseriebau Köthwww.koeth-car.de

Robert Köth Mobil:   0151 68166202
Ihre Ansprechpartner: Felix Köth    Mobil:   0151 61492080

.

.

.

.

.

.

 Kaskoschaden wickeln
 wir für Sie direkt mit
 der Versicherung ab

Tuning
Auspuff, Felgen, 

Spoiler, Fahrwerk

       
      
      

     Wir arbeiten mit der Firma Rieger Tuning zusammen
      Kommen sie vorbei und stöbern im neuen Katalog

       

     .
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Für die Berichte und Vorstellung der Mannschaften sind die jeweiligen Trainer und 
Betreuer verantwortlich.

Aus Datenschutzgründen verzichten wir darauf die Bilder der Jugendmann-
schaften mit den Namen zu personalisieren, wir hoffen auf ihr Verständnis.

Auch in diesem Jahr haben wir uns bemüht, Ihnen ein interessantes und  
ansprechendes Saisonheft zu bieten. Wir hoffen, dass uns dies gelungen 
ist. Leider lässt es sich nicht vermeiden, dass hin und wieder Fehler auftre-
ten. Wir bitten dies zu entschuldigen und wünschen viel Spaß beim Lesen.

Ihre HSG94
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Inh. Dietmar Dölger

Kahl · Hanauer Landstraße 56
Tel. 0 61 88 - 23 09

Filiale: 
Großkrotzenburg · Bahnhofstraße 10
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Taunusstraße 25



Spielplan der Ersten Herren
Saison 2018/19

1 Waldseehalle Kahl
2  Maingauhalle Kleinostheim

Datum Zeit Ort Spiel

16.09.2018 17.00 WSH1 HSG94 – TV Gelnhausen II

23.09.2018 17.00 MSG Groß-Bieberau/Modau II – HSG94

30.09.2018 17.00 MGH2 HSG94 – TuS Griesheim

06.10.2018 20.00 HSG Hanau II – HSG94

14.10.2018 17.00 MGH HSG94 – HSG Rodenstein

20.10.2018 19.00 HSG Fürth/Krumbach – HSG94

26.10.2018 20.00 WSH HSG94 – MSG Roßdorf/Reinheim

03.11.2018 17.00 MSG Großwallstadt – HSG94

11.11.2018 17.00 MGH HSG94 – TuSpo Obernburg

17.11.2018 19.00 TV Glattbach – HSG94

25.11.2018 17.00 WSH HSG94 – SG Egelsbach

02.12.2018 18.00 TSV Pfungstadt – HSG94

09.12.2018 17.00 MGH HSG94 – HSG Rodgau/Nieder-Roden II

16.12.2018 17.30 TV Gelnhausen II – HSG94

26.01.2019 18.00 WSH HSG94 – MSG Groß-Bieberau/Modau II

03.02.2019 18.00 TuS Griesheim – HSG94

10.02.2019 17.00 MGH HSG94 – HSG Hanau II

24.02.2019 17.00 MGH HSG94 – HSG Fürth/Krumbach

10.03.2019 18.00 MSG Roßdorf/Reinheim – HSG94

17.03.2019 17.00 WSH HSG94 – MSG Großwallstadt

24.03.2019 17.30 TuSpo Obernburg – HSG94

31.03.2019 17.00 WSH HSG94 – TV Glattbach

07.04.2019 17.00 SG Egelsbach – HSG94

13.04.2019 18.00 HSG Rodenstein – HSG94

28.04.2019 17.00 MGH HSG94 – TSV Pfungstadt

04.05.2019 18.00 HSG Rodgau/Nieder-Roden II – HSG94


